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Beliebt sind ja bekanntlich
Tage mit oftmals warmem
Wetter, die weit genug weg von
den großen Festen liegen:
Dann ist die Bude oder, wenn
vorhanden, der Garten voll, die
Laune gut und die Geschenke
einfallsreich.
Damit kann ich leider nicht
unbedingt rechnen: Der Tag
meiner Geburt jährt sich am
22. März, die halbe Zeit mit
Temperaturen rund um den
Gefrierpunkt und auch gerne
mal bei leichtem bis mittel-
schwerem Schneefall.

Trotzdem: Ich mag das 
Datum sehr. Warum? 
Weil dies der erste mögliche
Ostertermin ist.

Das fände ich richtig toll:
Geburtstag feiern an Ostern!
Ostern ist nämlich mein abso-
lutes Lieblingsfest.
Genauer: Ostern ist seit
Kindheit an das Fest meiner
tiefsten Hoffnung:
Ich hoffe einfach, dass nicht
nur mein, sondern alles Leben
nicht bloß eine gigantische
Anhäufung von fast unerklärli-
chen Zufällen ist, sondern Sinn
und Ziel hat. Ich soll sein, weil
Gott es will. Und ihn kann ich
fragen, worum es dabei gehen
soll. Ob ich seine Antwort
immer richtig verstanden
habe? Vermutlich nicht.
Ehrlicher: Bestimmt nicht.
Dazu muss ich stehen – und
kann dies auch, weil Ostern
eben nicht bloß die Hoffnung
auf irgendein „Danach“ völlig
unabhängig von dem ganzen
„Hier“ ist, sondern mit Karfrei-
tag untrennbar verbunden.
Deshalb singe ich so gern mit

den Worten von Bodelschwingh:
„Nun gehören unsre Herzen
ganz dem Mann von Golgatha, 
der in bittern Todesschmerzen
das Geheimnis Gottes sah, 
das Geheimnis des Gerichts
über aller Menschen Schuld, 
das Geheimnis neuen Lichtes
aus des Vaters ewger Huld.“ 

Und zuletzt:
„Schweigen müssen nun 
die Feinde vor dem Sieg von
Golgatha. 
Die begnadigte Gemeinde 
sagt zu Christi Wegen: Ja! 
Ja, wir danken deinen
Schmerzen,
ja, wir preisen deine Treu; 
ja, wir dienen dir von Herzen; 
ja, du machst einst alles neu.“

In diesem Sinne: 
Gesegnete Ostern!

Axel Mersmann
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A n d a c h t

Liebe Gemeinde (-n),

... mögen Sie eigentlich 
Ihren Geburtstagstermin?
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Der Redaktionsschluss für den 
nächsten Gemeindebrief ist 
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LIEBE LESERIN, 
LIEBER LESER,

fast hätte ich
geschrieben
„2mal werden
wir noch wach
und dann ist
...“, doch
Weihnachten
ist ja bekannt-
lich vorbei.

Aber große Ereignisse werfen
ihre Schatten voraus. Denn 
diesen Gemeindebrief mit dem
Zusatz „Der gemeinsame
Gemeindebrief der Johannes-
und Luther-Kirchengemeinde 
in Remscheid“ gibt es nur noch
2 weitere Ausgaben.

Warum? – Weil sich unser
gemeinsamer Weg verändert.
Viele von Ihnen werden es
bereits wissen, dass sich beide
Kirchengemeinden auf dem
„Fusions – Weg“ befinden, der
am 1. Januar 2018 mit dem
Zusammenschluss unserer bei-
den selbständigen Kirchen-
gemeinden Johannes und
Luther zum Abschluss kommen
soll. Zahlreiche Mitglieder beider
Gemeinden, die Presbyterien
und die Hauptamtlichen sind
schon längere Zeit unterwegs,
damit es „eine Liebesheirat
zweier gleichberechtigter
Partner und keine Zweckehe“
wird. Mir persönlich gefällt die-
ses Bild eines vorsichtigen
Beziehungsaufbaus bis hin zur
„Hochzeit“ sehr gut, da darin
alle Freuden und Wirrnisse ent-
halten sind:

Von - „sich näher kommen“ -
erste vorsichtige Gespräche,

über - „befreundet sein“ -
gemeinsamer Gemeindebrief,
über - „sich verloben“ - 
weitere Gespräche, Planungen,
Aktionen bis hin zu den
„Hochzeitsvorbereitungen“ für
das erklärte Ziel, die abschlie-
ßende Fusion am 1.1.18, die
dann hoffentlich eine „Liebes-
heirat“ ist.

Bis dahin ist wie bei jeder
Hochzeit – um in dem Bild zu
bleiben - noch Einiges zu tun,
angefangen von den rechtlichen
Dingen bis hin zur Organisation
des zukünftigen gemeinsamen
gemeindlichen Lebens. 

Deshalb laden wir Sie herzlich
zu einem wichtigen offiziellen
Termin für beide Gemeinden ein:
Die Gemeindeversammlungen
am 27.03.2017 mit der offi-
ziellen Bekanntgabe unseres
Fusionstermins sowie den
gemeinsamen Überlegungen zu
unseren Festlichkeiten (s.S. 32).

Vielleicht denken die Einen oder
die Anderen: „Was soll das denn
werden?“ – Sicher, unsere bei-
den Kirchengemeinden wagen
einen großen Schritt für eine
gemeinsame Zukunft. Viele
Fragen und auch Sorgen sind
vorhanden, ebenso wie gute
Ideen, und wir sind vielleicht
hin und her gerissen. Deshalb
laden die Presbyterien Sie, lie-
bes Gemeindeglied, ganz herz-
lich ein, sich mit uns auf den
gemeinsamen Weg zu machen.
Geben Sie bitte Ihre Anregungen
und Ideen, Ihre Fragen oder

auch Bedenken Ihren Presby-
terien und Mitarbeitenden mit
auf den Weg, insbesondere bei
der Gemeindeversammlung. Das
ist uns sehr wichtig.

Nun wünsche ich uns allen eine
ruhige, sich auf das Wesentliche
besinnende Passionszeit, ein
frohes Osterfest und mit diesem
Neuanfang gutes Gelingen bei
unseren „Hochzeitsvorbereitun-
gen“.

Ihre Kerstin Ruf

P.S.: Vielleicht haben Sie ja auch
an unseren letzten Gemeinde-
briefen gemerkt, dass wir Tren-
nendes langsam Schritt für
Schritt aufheben. Aktuell wer-
den Sie unsere regelmäßigen
Gemeindetermine nicht mehr
getrennt vorfinden, sondern
gemeinsam. Dasselbe gilt für die
kirchenmusikalischen Veran-
staltungen (dies war bereits in
der letzten Ausgabe so – ist es
Ihnen aufgefallen?)

Einige Artikel
enthalten
auch QR-
Codes. Das

Auslesen der Information
ist kinderleicht. Sie
rufen die App an Ihrem
Smartphone auf, die
Kamera wird eingeschal-
tet und Sie „fotografie-
ren” das Quadrat ab. Im
Display erscheint sofort
die versteckte
Information.

DANKE!
Allen unseren Inserenten sagen 
wir von Herzen Dank. Ihre 
Anzeigen helfen mit, unseren 
unverzichtbaren Gemeindebrief 
herauszubringen.

Liebe Gemeindemitglieder, 
berücksichtigen Sie bitte wenn 
möglich unsere Inserenten.



Zum Meditativen Abendgebet laden wir
auch in diesem Jahr in der Passionszeit
wieder in die Versöhnungskirche ein. Um
eine gestaltete Mitte versammeln wir uns
dazu im Altarraum. Gesänge aus Taizé,
Gebete, Lesungen und Gedankenanstös-
se führen uns hin zu einer gemeinsamen
Zeit der Stille. Die Meditativen Abend-
gebete wollen eine wohltuende und heil-
same Unterbrechung des Alltags sein. 

Ein Ort, an dem wir uns selbst neu be-
wußt wahrnehmen, Gottes Gegenwart
genießen und uns hilfreiche Impulse für
unseren Alltag schenken lassen. Sie 
finden in der Passions- und Adventszeit
jeweils dienstags um 19:00 Uhr in der
Versöhnungskirche statt und dauern
dreißig bis fünfundvierzig Minuten.

Sonja Spenner-Feistauer  

Zur Ruhe kommen - Zur Mitte finden

Geschickte Antwort: „Eine
ganze Menge!“ Richtig, weil:
Ostern = Auferstehung =
Hoffnung auf das ewige
„Danach“. Das gilt für mich wie
für alle Anderen.  So weit
schon in der Andacht, die mit
dem Bodelschwingh-Lied am
Schluss. Frage jedoch: Was gab
dem alten Bethel-Pastor in
dunkler Zeit den Mut, das
Sterben des Zimmermanns-
sohnes als „Sieg von Golgatha“
auszurufen? Klare Antwort:
Pfingsten! Sie erinnern sich? 
Da war doch was: Die Jünger
hocken – nach Himmelfahrt
endgültig – ohne ihren
Orientierungspunkt Jesus ziem-
lich verstört und verängstigt zu
Hause, während sich draußen
alle Welt festlich trifft. 
Doch dann: Frischer Wind.
Wind, der sie hinaus treibt mit-
ten hinein in alle Welt. 
Und das ist nicht alles: Sie -
bekanntlich ohne jeden

Fremdsprachenbachelor -
sprechen plötzlich
mühelos Jedermanns

Sprache. Sie wissen, worum es
überall geht – um Heil eben,
nicht bloß Überleben irgendwie
gegen wen auch immer.
Sie reden von ihrem Glauben
und alle Welt glaubt ihnen.
Die Kirche spricht seitdem von
der „Ausgießung des Geistes“,
die dies möglich macht.

Gott schafft sich seine Zeugen
selbst dank Pfingsten – vgl.
Pastor Bodelschwingh!
Ach ja: Und Himmelfahrt? War
das bloß Anlass zur Verstörung,
allenfalls Einladung zum spiri-
tuellen Erwachsensein?

Sie ahnen es: Keineswegs!
„Himmelfahrt“ ist schließlich
keine frühe Variante von
„Peterchens Mondfahrt“, son-
dern die Basiserzählung für

eine wesentliche Aussage unse-
res Glaubensbekenntnisses:
„Er sitzt zu Rechten Gottes, des
Vaters“. Will sagen: Gott-Vater
sitzt im Regiment und sein
Sohn, gleichsam wie der
Thronfolger, ihm zur Seite.
Schon seltsam, dass wir uns
ausgerechnet den Festtag, der
uns daran erinnert, dass unser
aller Vater - Gott sei Dank! –
die Zügel seiner Welt noch in
der Hand hält, zum Anlass neh-
men, Vätern eine Art Auszeit
zumindest von ihrer familiären
Verantwortung zu gönnen.

Aber vielleicht geht „Vatertag“
ja gerade deshalb, weil der
ewige Vater den Überblick stets
behält.

Und somit in einem Satz die
Antwort auf die Eingangsfrage: 
Erst mit Himmelfahrt und
Pfingsten wird deutlich, dass
es Gott niemals bloß ums indi-
viduelle „Danach“, sondern
stets auch ums gemeinschaftli-
che „Hier und Jetzt“ geht. Er
regiert, egal wer Präsident oder
Kanzler ist, und „der da sitzet
zu der Rechten des Vaters“ wird
kommen „zu richten die Leben-
den und die Toten.

Axel Mersmann

(Eine Frage, nicht nur für Konfirmanden)

„Was wäre eigentlich Ostern 
ohne Himmelfahrt und Pfingsten?“
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Sind Sie gerne an der 

frischen Luft - egal ob 

es regnet, stürmt oder

schneit - oder gar die

Sonne scheint? Dann

wäre vielleicht diese

ehrenamtliche Tätigkeit

etwas für Sie: Wir suchen

immer wieder Austräger

für unseren Gemeinde-

brief, da manche ehren-

amtlichen Austräger aus

Gesundheitsgründen oder

Umzug diese wichtige

Tätigkeit niederlegen

müssen. 

Momentan suchen wir im

Bereich der Lutherkirche

jemanden für die

Adolfstr., Scheiderstr.,

Fürberg

Bitte sprechen Sie unsere

Pfarrer an oder melden

sich in den Vor-Ort-Büros.

Vielen Dank!

Gemeinde-
brief-Austräger 
gesucht



Seit dem 1. Dezember letzten
Jahres ergänzt Peter Berg-
haus unser Küster- und
Hausmeisterteam. Als gelern-
ter Dachdecker ist er gerade-
zu prädestiniert für hand-

werkliche Tätigkeiten ver-
schiedenster Art, macht sich
aber auch nicht davor Bange,
Hektoliter weise Kaffee zu
kochen oder einigermaßen
lächelnd hinter den verschie-

densten Leuten her zu räu-
men. 
- Und das demnächst immer

häufiger im kompletten
Bereich unserer beiden
Gemeinden. 

Adieu Detlef Rockstroh!
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Der „NEUE“ ist schon da!

Herzlichen Glückwunsch,
Herr Kirchenmusikdirektor
Christoph Spengler!

Kaum zu glauben, aber wahr:
Er geht tatsächlich!
Will sagen: Detlef Rockstroh,
seit über 10 Jahren Küster und
Hausmeister unserer Gemeinde,
geht in den wohlverdienten
Ruhestand.

Dabei könnte man doch mei-
nen, es sei gerade eben gewe-
sen, als so manche jung geblie-
bene Dame staunend fragte:
„Wer ist denn dieser hübsche
Mann mit den grau melierten
Haaren dort in der Kirche?“
Keine Frage: Detlef Rockstroh
war und ist eine stattliche
Erscheinung – und was viel
wichtiger ist: Stets charmant,

hilfsbereit und auf der Suche
nach Lösungen für egal welche
Probleme.
Schade, dass Du gehst, Detlef!
– Und bitte: Bleib in der Nähe!
Davon gehen wir natürlich alle
aus, ist er doch ein Urgestein
unserer Gemeinde, obwohl er
einst im fernen Lennep, genau-
er: am Grenzwall, das Licht der
Welt erblickte. Dies scheint
kaum zu glauben, wenn man
merkt, wie tief verwurzelt die
Rockstrohs seit Jahrzehnten
auf dem Falkenberg sind – und
liegt bekanntlich mittendrin in
unserer Gemeinde.

Also. Lieber Detlef: Bleib 
mittendrin, nicht nur dabei! 
Auf jeden Fall aber: Vielen 
lieben Dank für alles und
„adieu!“, sprich: Bleib Gott
befohlen!

Wir verabschieden dich offiziell
am Pfingstsonntag, dem 
4. Juni 2017, im Gottesdienst
um 10 Uhr in der Versöhnungs-
kirche. Dazu laden wir alle, die
dich kennen recht herzlich ein.

Axel Mersmann

Am 23. Januar wurde Herrn
Spengler von der Landes-
kirche der Titel eines
„Kirchenmusikdirektors“
verliehen. Mit diesem Ehren-
titel zeichnet die Evange-
lische Kirche im Rheinland
(EKiR) ausgesuchte Kanto-
rinnen und Kantoren für
überragende Leistungen auf
kirchenmusikalischem
Gebiet aus, deren Wirksam-
keit weit über die eigene
Gemeinde hinausgeht. Die
Urkunde wurde von Herrn
Vizepräses Pistorius in
einem kleinen festlichen
Rahmen im Film-, Funk- und

Fernsehzentrum der EKiR
überreicht. Auch die derzei-
tigen Kirchenmusikdirektor-
Innen waren eingeladen,
und es ergaben sich neben
einem regen Austausch
auch neue Kontakte.

Wir freuen uns mit Christoph
Spengler und seiner Frau
Anja über die Würdigung
seiner tollen musikalischen
Arbeit und auf seine weite-
ren Veranstaltungen in
unseren Gemeinden.

Helmut Spies  

Klaus Schultes,StBv

info@schultes-steuerberatung.de
www.schultes-steuerberatung.de

steuerberatung

Tel +49(0)2191/93312- 0
Fax +49(0)2191/93312-49

Wiechertweg 17
D-42857 Remscheid

Peter Berghaus

Reinshagener Str. 56A
42857 Remscheid 
hellmann-heizung@t-online.de

Tel. 02191. 97 33 80

D I E  S O N N E  S C H I C K T  K E I N E  R E C H N U N G



Jugend engagiert in Rem-
scheid.
Unter der Schirmherrschaft
von Oberbürgermeister
Burkhard Mast-Weisz wurde
am 26.11.16 auch das Team

der E-Dancer für ihren
ehrenamtlichen Einsatz mit
der "Auszeichnung für jun-
ges Engagement" geehrt. 

Herzlichen Glückwunsch!

Dank einer großzügigen Spende hat der
Kindergarten einen neuen Fußbodenbelag
im Flurbereich bekommen. Der Belag
sowie die Verlegung wurden von dem
Malerbetrieb Franz und Krause gespendet.
Dafür ein herzliches Dankeschön! Durch
viele Elternaktivitäten und Spenden kön-
nen neue Möbel für die Kindergarderobe
der Regenbogengruppe angeschafft wer-
den.

Sandra Budniok

Die Kinder der Pusteblume
bedanken sich 

der Klasse 11 der Fachoberschule
des Sozial- und Gesundheitswesens.
Bei Interesse richten Sie Ihre

Bewerbung an: Ev. Kinder-

tageseinrichtung Pusteblume
Joh.-Seb.-Bach-Str. 20
42853 Remscheid 
Ansprechpartner: Sandra Budniok

Sektempfang, Gottesdienst bzw.
umgekehrt und danach ein
geselliges Zusammensein, so
präsentierte sich dieser Danke-
schön-Abende für alle Ehren-
amtlichen der Johannes- und
Luther-Kirchengemeinde. 
Jeweils ca. 80 Aktive aus bei-
den Gemeinden, Jung und Alt,
folgten den Einladungen und
verbrachten jeweils einen fröh-
lichen und bunten Abend.
Im „Tempel“ wurde ein leckeres
Buffet aufgetischt, und unsere
Hausmeister bewirteten die
Gäste als „Kellner“. Unter der
Leitung von Frau Garreis-Huf-
schmidt sang der Chor „White
Day“ geistliche Lieder, sowie
Pop- und Gospelsongs. 

Im Gemeindehaus Johann-
Sebastian-Bach-Straße durften
die Gäste bei zeitgenössischer
Musik phasenweise am Leben
von Käthe Luther, der gebore-
nen von Bora, sowie Martinus
Luther und deren Freund, dem
Stadtpfarrer Bugenhagen, teil-
haben. 

Es waren jeweils durchweg
gelungene Abende, die erst zu
später Stunde endeten. 

Helmut Spies, Kerstin Ruf

Danke-Abende am
21. und 27.01.2017

Foto: Gerd Diedrich-Wingender

„Stark! Ausgezeichnet!“ 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
01.08.2017 eine/einen Praktikantin/en 
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Martinszug 2016
Wieder konnten wir mindestens 700 Gäste
in Empfang nehmen. Das moderate Wetter,
die besinnliche Atmosphäre sowie die gute
Stimmung machten den Nachmittag und
Abend zu einer besonderen Veranstaltung.

Dank an die freiwillige Feuerwehr Hasten,
den Posaunenchor, die Polizei Hasten, 
St. Martin mit Pferd und das TOTSI - LUKI-
JU Team für ihre gelungene 
Unterstützung!

Nadine Knop und 
Birgit Buchardt
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Es ist vollbracht. Am Einweih-
ungstag, dem 14.01.2017, ste-
hen wir (hier auf dem Foto zu
sehen) in einer schönen hellen
Eingangshalle mit einer tollen
Kinderwagengarage, die zu-
gleich eine Spielebene für die
Kinder ist, und freuen uns über
die schönen Räumlichkeiten,
die Sie sich gleich in Ruhe
ansehen können, sowie das
ebenfalls neu gestaltete
Außengelände. Dies ist ein
guter Grund zu danken.
Ich danke allen, die an unse-
rem Traum von einer zukunfts-
orientierten Einrichtung fest-
gehalten haben, die sich
immer wieder eingesetzt haben
über die langen Jahre, letzt-
endlich zum Wohle der Kinder.

Ich danke Gott, dass wir diesen
Tag heute begehen können,
dass von all den vielen Firmen
die Handwerker, die hier gear-
beitet haben, von Unfällen ver-
schont geblieben sind, dass sie
uns so schöne Sachen ge-
schaffen haben und dass sie
alle so nett mit den Kindern
umgegangen sind, wenn die
zum 100sten Mal fragten: Was
machst du da? 

Ich danke Gott, dass die Kin-
der die Bauarbeiten immer als
spannend empfunden haben
und sie die Einschränkungen
nicht wirklich gestört oder
behindert haben. 

Ich danke Gott, dass er uns
viele verständnisvolle Eltern
gesandt hat, die uns in vielen
Dingen ganz wunderbar unter-
stützt haben, besonders als wir
noch in Provisorien arbeiten
mussten.

Ich danke Gott für alle Mitar-
beitende hier, die mit allen

Einschränkungen fertig gewor-
den sind, die aus den vielzähli-
gen Provisorien immer noch
Erstaunliches herausgeholt
haben und vor allem, die nicht
aufgegeben haben, an die
Verwirklichung dieses Projekts
zu glauben.

Ich danke Gott für alle Unter-
stützer: im Presbyterium, bei
der Stadt, beim Jugend- und
Landesjugendamt, bei unserem
Gesamtverband, in unserer
Gemeinde und in unseren
Familien, die uns immer wieder
Mut gemacht haben und mit

uns für dieses Projekt ge-
kämpft und gearbeitet haben. 

Ganz besonders danke ich
Gott, dass wir zum guten
Schluss Herrn Frielingsdorf als
Architekt bekommen haben,
der immer ruhig und besonnen
auf alle Schwierigkeiten rea-
gierte und verstanden hat,
worauf es in einem Kindergar-
ten ankommt, der als guter
Geist immer zur Stelle war,
wenn es nötig war. 

Danke, guter Gott, dass wir
diesen Tag feiern durften!

Anke Drache

Beratungsangebote 
im Familienzentrum
Johannes-Nest
Clearing Beratungsstelle hat folgende
Termine im März bis Mai immer mittwochs

08.03.17 von 14.00 bis 16.00 Uhr
22.03.17 von 8.30 bis 10.30 Uhr
05.04.17 von 14.00 bis 16.00 Uhr
19.04.17 von 8.30 bis 10.30 Uhr
03.05.17 von 14.00 bis 16.00 Uhr
17.05.17 von 8.30 bis 10.30 Uhr
31.05.17 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Termine der Familienberatung immer der 1.
Dienstag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr:
07.03.2017, 04.04.2017, 02.05.2017

Elterngesprächskreis rund um das Thema
Familie und Erziehung immer dienstags um
14.30 Uhr mit Frau Dopatka 

25.04.2017 Verwöhnen und Beschützen, die
Suche nach einem maßvollen Umgang.

30.05.2017 Konsequenz und Grenzen, wann
sind sie nötig? Welche Wirkungen erzeugt kon-
sequentes Elternverhalten?

Den vollständigen Text über Art der Beratung
und andere Hinweise finden Sie im QR-Code.

Einweihung des An- und Umbaus der
Kindertagesstätte Siepen Januar 2017

Alle Beratungs-
angebote im
Familienzentrum
Johannes-Nest
finden Sie hier:  

www.johannes-kgm.de/JohNest.php
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Am 29. 10. 2016 wandelten über 70
Jugendliche aus Christus-, Luther- und
Johannes-Kirchengemeinde auf Martin
Luthers Spuren. Im Gemeindehaus Joh.-
Seb.-Bach-Straße lernten sie spielerisch-
kreativ die „Reformation“ kennen.
Unterricht einmal anders. Schön war
auch, dass sich so viele ehrenamtliche
Jugendliche der Gemeinden eingebracht
haben. In 2017 gibt es eine Neuauflage. 

Helmut Spies

Konfirmandengruppe 2017
Luther-Kirchengemeinde:

Anne Marie Bauer, Noah Rocco
Cipar, Nick Fehling, Dennis
Niklas Fischer, Samantha
Gebert, Luc Gladitz, Sebastian
Haseneyer, Melissa Karolin

Herberg, Marie Luise
Hinrichsen, Maximilian Franz
Köhler, Vivian Liebich, Romina
Loose, Ben Paas, Phil Reichert,
Justin Scholtyssek, Christina
Spieß, Shirley Weber, Yannick
Wieden

- war das Motto des gemeinsamen Jugendgottes-
dienstes, den Jugendliche aus der Johannes- und
Luther-Kirchengemeinde am 16.12.16 in der Esche
hielten. Auch diesmal gab es wieder das Licht aus
Bethlehem, das alle mit nach Hause nehmen konn-
ten. Nach dem Gottesdienst saßen die Jugend-
lichen und viele Besucher bei Plätzchen und Tee
noch lange zusammen.                 Helmut Spies

Gemeinsamer Konfirmanden - Tag

Jugendgottesdienst, 16.12.16

„Wo Schatten ist, 
ist auch Licht“
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Seit Anfang des Schul-
jahres proben wir, die
Theatergruppe der
Luther-Kirchengemeinde,
wieder wie jedes Jahr in
den Räumen des Gemein-
dehauses. Die gemeinsa-
me Suche nach einem
neuen Stück gestaltete
sich etwas schwieriger als
sonst. Einige Kommentare
zu den verschiedenen
Stücken, die zur Auswahl
standen: „In dem Stück
passen die Rollen nicht
zu uns“, „Das Stück fan-
den wir letztes Jahr
schon nicht gut“, „Dieses
Stück ist ja ganz ok, aber
das Ende ist doof. Das
müsste man rigoros um-
schreiben“, „Und dieses
finden wir alle ganz gut,
aber ist das Thema viel-
leicht doch zu provo-
kant?“. Endlich konnten
wir nach den Weihnachts-
ferien mit den Proben zu
„Bitte lächeln“ von
Rüdiger Baumann begin-
nen. Wie der Titel schon
vermuten lässt, haben wir
uns zunächst dazu ent-
schlossen, unter der
neuen Leitung von Julian
und Annika Händeler bei
der altbewährten, abend-
füllenden Komödie zu

bleiben. Mehr wird nicht
verraten. Doch es erwar-
ten Sie, liebes Publikum,
wieder viele Lacher, die
wir in dieser Verwechs-
lungskomödie für Sie
bereithalten werden. 
Wer nicht bis zu unserer
Aufführung am
24.06.2017 warten will
(Achtung! Dieses Jahr
bereits eine Woche vor
dem Gemeindefest), son-
dern lieber selber mitwir-
ken möchte (auch für
Bühne und Technik
suchen wir immer Unter-
stützung), ist herzlich
eingeladen. Wir proben
immer montags von 19:30
Uhr bis ca. 21:00 Uhr im
großen Saal des Gemein-
dehauses Johann-Seba-
stian-Bach-Straße 18. 

Alle vier Wochen, zu den
Terminen von „Wein und
Käse“, findet anstatt der
Probe ein „Theater-Trai-
ning“ im LUKIJU statt.
Dieses eignet sich beson-
ders zum „Hereinschnup-
pern“. Nächster Termin
zum „Theater-Training“
ist der 20. März 2017.

Annika Händeler

45 Jahre Mütterkreis der 
Ev. Johannes Kirchengemeinde
Es gibt ihn noch unseren Mütter-
kreis, von Frau Schmitz vor 45
Jahren ins Leben gerufen, 25
Jahre geleitet und danach von
Frau Pfarrerin Röhricht und seit
13 Jahren von Frau Herzog liebe-
voll und intensiv betreut.
Frau Schmitz Idee: „Gemeinsam
erleben und in der Gemeinde
aktiv sein“ ist bis jetzt lebendig
geblieben.

„Erinnerst du dich ….“, - „Weißt
du noch ….“ – Themen, die sich
aus der jetzigen Situation erge-
ben und über die man sich rege
und mit Freude austauschen
kann.

Nach vielen Telefonaten und
Verschiebungen ist es tat-
sächlich gelungen, Frau
Schmitz zu einem Überra-
schungsbesuch nach
Remscheid zu gewinnen.
Dieser Besuch war der
Höhepunkt dieses besonde-
ren Abends, der mit „Dank
…, leben Sie wohl…, kom-
men Sie gut heim“ endete.
Die fortschreitende Zeit ist
nicht mit allen Mitgliedern
behutsam umgegangen, so
dass wir uns inzwischen alle
gerne organisieren lassen.
Hoffentlich reichen Kraft
und Wille aus, den Kreis

noch eine Weile weiterzuführen
Dank an Alle, die sich darum
bemühen!

Wir treffen uns einmal monatlich
mittwochs ab 18:00 Uhr in der
Versöhnungskirche und heißen
weitere Mitglieder in unserem
Kreis herzlich willkommen.

Ansprechbar ist Frau Herzog
telefonisch unter 34 86 85
erreichbar

Doris Renoth

Fitnastik®
für Frauen 50+

Gisela Rückert Fitness
Tel.: 02191-973921
www.fitnastik.de

Kostenlose
Schnupperstunden

Überflüssige Pfunde los-
werden!
Problemzonen straffen!
Beweglicher und stärker
werden!

Ganzkörper-Fitness
ohne Geräte.
Im Bürgerhaus Süd

Neues von der
Theatergruppe

Treffen vom 19.10.2016

EPE Malerwerkstätten  
GmbH & Co. KG
Hindenburgstraße 60
42853 Remscheid
Telefon 02191 5910780
www.epe-maler.de

Beratung und Termine  
nach Vereinbarung

MALERWERKSTÄTTEN
EPE
Seit 1898
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„Der Gemeindeplatz an diesem
zentralen Punkt steht für die
Versöhnung der Menschen, die
aus aller Welt nach Remscheid
gekommen sind, die Silber-
locken aus einer fast vergange-
nen Welt, die jungen Menschen
der blau hinterleuchteten e-
time world, die Remscheider
aller Schattierungen dieser
Welt, die Regenbogenfarben
des Rosenhügels ebenso wie
das Schwarzweiß der Innen-
stadt und … und … und. Die
Versöhnungskirche ist Ruhe-
platz und Schwungscheibe
unserer kleinen großen bunten
Welt, in ständiger Bewegung
zwischen Geburt und Tod, zwi-
schen Wiege und Bahre, zwi-
schen Einsamkeit und Gemein-
schaft. Sie ist fixer Punkt des
bewegten irdischen Daseins im
Vertrauen auf immerwährende
Geborgenheit in Ewigkeit –
Reconciliation Church.“

Vor fast einem Jahr haben wir
so die Planung für den bauli-
chen Komplex „Versöhnungs-
kirche“ ins Gespräch und ins
Rollen gebracht. In diesem
einen Jahr haben wir vieles
gelernt, vieles bedacht und
viele Ideen geprüft …
… und jetzt sind wir wirklich
fast ein „Lichtjahr“ weiter, das
Lutherjahr hat begonnen, und
mit den Überlegungen ist vie-
les viel weitergegangen, als wir
damals gedacht haben: Ins-
besondere haben die zahlrei-
chen Beteiligten festgestellt,

dass herkömmliche Überlegun-
gen zu einer schlichten „Neu-
gestaltung“ angesichts verän-
derter Einstellung zur Wahr-
nehmung und Nutzung von
Kirchen und Religionen nicht
mehr viel aussagen.

Es bedurfte insofern einer
„Reformation der Grundge-
danken“ gemeinsamen ge-
meindlichen Tuns einer evan-
gelischen Gemeinde im Süden
Remscheids: „Von oben“ –
nicht von ganz, ganz oben –
aber aus der Kirchenführung
gibt es lediglich Aufrufe zur
„Sparsamkeit“, zur „Umnut-
zung“, zur „effizienteren
Nutzung vorhandenen Res-
sourcen bei erwartungsgemäß
sinkender Mitgliederzahl“.
Naja, das bekannt „wirtschaft-
lich“ handelnde Volkswagen-
werk ist sicher nicht zufällig
„Jubiläumspartner“ der evan-
gelischen Kirche im Luther-
jahr.

Wir „Südis“ sind auf jeden Fall
der Meinung, dass die
Gemeinde kein knallhart auf
maximale Kapitalvermehrung
angelegtes Unternehmen ist,
sondern Ziele wie „Vermehren
des Marktanteils“, “nachhalti-
ge und beständige Produktion
in sich verändernder Umwelt“,
„stetige und ständige Anpas-
sung des Produktes an Gesell-
schaft (und Technologie) im
Wandel“ verfolgt und verfolgen
wird.

Also: keine kurzfristig bedarf-
sorientierten Bauten, kein wei-
teres Altenheim, kein zusätzli-
cher Kindergarten, kein kurz-
fristiges Flüchtlingsheim, kein
Outlet-Center und auch keine
Eventlocation!

So etwas ist zu stark auf vorü-
bergehende Strömungen ge-
richtet, zu stark auf unbedach-
te Gegenwart fixiert, zu stark
auf dauerhafte Aufspaltung
von Gemeinschaft, Generatio-
nen und Gesellschaft gerichtet
und entspricht nicht unserer
Sicht einer gemeinsamen
Gemeindearbeit.

Wir wollen auf den nicht nur
bergischen Felsen der Gewiss-
heit des Wandels bauen, in
dem der Halt und die Vielfalt
des Einzelnen den Halt und 
die Vielfalt aller bestimmen.
Unsere Aufgabe sehen wir
daher in der Gestaltung eines
Projekts, das soziale Arbeit,
individuelle Bildung und
gesellschaftliches Engagement
unter den Schutz einer wand-

lungsfähigen Behausung stellt,
die auf lange Sicht Handlung
und Wandlung im Sinne unse-
res christlichen Glaubens zu-
lässt. Diese alltägliche Er-
kenntnis mag sich ein wenig
fordernd anhören, wir sind
aber ziemlich sicher, dass aus
unserem Vorhaben in absehba-
rer Zeit etwas werden wird und
uns durch sorgfältige Vorberei-
tung und Planung das Schick-
sal des Berliner Flughafens er-
spart bleiben wird.  

„Architektur ist nur dann
gelungen, wenn das Entstan-
dene geliebt wird“. Dieser Satz
gilt nicht nur für die endlich
fertiggewordene Elbphilharmo-
nie, sondern ganz besonders
für einen entstehenden Ge-
meindebau im Remscheider
Süden, den alle Gemeindeglie-
der lieben und nutzen sollen,
wollen und können.

Übrigens, jeder der sich und
etwas beitragen will, ist will-
kommen bei dieser Aufgabe.

Jochen Sahm
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Bei diesem traditionellen
Weihnachtskonzert des
Gertrud Bäumer Gymna-
siums füllten wieder sehr
viele Besucher unsere
Lutherkirche. Es war ein
toller Abend mit vielen
schönen Musikbeiträgen
und familiärer Stimmung,
angefangen vom Einzug
der Kerzenkinder über
Unterstufen-Lehrer-Chor
bis hin zu den Auftritten
begabter Solisten und

Gruppen (siehe auch
www.gbgrs.de). Bevor
der Abend mit traditio-
nellen Schlusslied „Seht
ihr unsern Stern dort
stehen“ endete, verkün-
dete Herr Döring, Schul-
leiter des GBGs, dass die
diesjährige Spende am
Ausgang zur Hälfte auch
wieder der Renovierung
der Lutherkirche zu Gute
kommen soll.

Es kam ein Spendenbe-
trag für die Lutherkirche
in Höhe von 550,- Euro
zusammen. 

Das Presbyterium der
Luther-Kirchengemeinde
bedankt sich herzlich bei
allen Spendern sowie
beim GBG für diese Zu-
wendung.

Kerstin Ruf

GBG-Weihnachtskonzert am 20.12.16 

Foto: Knut Amtmann

Handweiser – der Zentralpunkt der Versöhnung 2017 - ?

Stoppelfeld 20 
42859 Remscheid

info@meisterhardy.de 
www.meisterhardy.de 

Tel.: 02191 4608530 · Fax: 02191 4608531 · Mobil 0176 23135579

Herstellung, Handel und Vertrieb  
von individuellen Produkten aus  
Stahl und Edelstahl für Industrie,  
Handwerk und Privatkunden.

Metalldesign  

Hardy Gehrmann 
Schlossermeister
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befinden sich auf einem guten
Weg. Bei einer Witterung mit Frost
und Schnee, wie in Bild 1 zu
sehen, ist natürlich das Fortführen
der Arbeiten nicht möglich.
Von der Martin-Luther- und der
Geibelstraße aus ist gut zu erken-
nen, dass noch die Erneuerung der
Dacheindeckung des Kirchenschif-
fes sowie Teilen der Seitenschiffe
aussteht. Hinzu kommen noch
Arbeiten an der Dachunterkon-
struktion, die man von außen
nicht sieht. Am Kirchturm ist das
Gerüst bis auf die unteren neun
Etagen zurückgebaut, Bild 2. Somit
dürfte nach Wiederaufnahme der
Maurerarbeiten nach der Winter-
pause die Turmsanierung bald
geschafft sein. Dies bedeutet, dass
dann endlich die Uhr in Betrieb
genommen werden kann und vor
allem die Glocken wieder läuten
können – und das wird ab Ostern
der Fall sein.

Lothar Elberzhagen

Nach zwei Jahren des
Schweigens wegen
der Bauarbeiten am
Kirchturm werden die
Glocken der Luther-
kirche zum Osterfest
2017 wieder in Be-
trieb genommen. Mit
vielen Gemeindeglie-
dern freuen wir uns
auf dieses große

Ereignis. In einem
Festgottesdienst am
Ostermontag, dem 
17. April 2017, wollen
wir dieses Ereignis
begehen. 

Wir laden herzlich
ein zum Festgottes-
dienst um 10.30 Uhr
in die Lutherkirche.

Fichtenstraße 94
42855 Remscheid
Telefon: 02191/93 10 46
Mobil: 0163/276 22 55
E-Mail: beierling@fundamentis.com
Internet: www.fundamentis.com

Termine nach Vereinbarung (Montag-Samstag)

Elke Beierling
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis

• Traditionelle Chinesische Medizin
• Akupunktur
• Ernährungslehre
• 

Die Sanierungsarbeiten 
an der Lutherkirche

Endlich läuten
sie wieder...

Spendenbarometer für die gesamte
Sanierung (3 Bauabschnitte) der
Lutherkirche am 06.02.2017

Erinnern Sie sich an den
Spendenaufruf im Dezember
2015 mit den genähten
Spendenbeuteln?

Etliche von Ihnen haben die-
sen Beutel mitgenommen, um
Euros zu sammeln.

Jetzt ist es soweit: Sie können
ihre gut gefüllten Spenden-
beutel abgeben. Und welche
bessere Gelegenheit gäbe es,
als dies am Ostermontag zu
tun. Warum? 

Dann wollen wir mit einem
Festgottesdienst die Glocken
wieder läuten lassen.

Unsere Lutherfiguren erhalten
Sie weiterhin gegen eine
Spende von 6,50 Euro.

Die Signierung von Steinen
liegt in den letzten Zügen.
Denn ist das Gerüst am Turm
abgebaut, werden auch keine
Steine mehr eingebaut. Also
signieren Sie ihren persönli-
chen Stein für eine Spende!

Kerstin Ruf
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������
Martin-Luther-Str. 45 42853 Remscheid

Telefon: 02191 463673-0 Telefax: 02191 463673-9

Gerne berate und vertrete ich Sie in allen
Rechtsangelegenheiten, insbesondere im

Mietrecht, Erbrecht und Verkehrsrecht.

Unabhängig, verschwiegen und loyal.
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Seitdem ich als ehrenamtlicher
Jugendmitarbeiter bei der Johannes-
Kirchengemeinde gearbeitet habe,
sind mittlerweile mehr als 15 Jahre
vergangen. Damals verließ ich
Deutschland für ein Jahr, um bedürf-
tigen Kindern in Südafrika zu helfen.
Heute arbeite ich als Projektkoordi-
nator bei der Kindernothilfe in Duis-
burg. 

Nach meiner Rückkehr gründete ich
das Children Care Project, einen ge-
meinnützigen Verein, dessen Ziel es
ist, das Inkululeko Heim in Südafrika
finanziell zu unterstützen. 

Dank regelmäßiger Kollekten ist es
seit 2004 möglich, bedürftige Babys
und Kinder in Südafrika mit Lebens-
mitteln, Kleidung und Medikamenten
zu unterstützen. 

Besonders jetzt ist diese Hilfe von
großer Wichtigkeit. Die Trockenheit,
mit der das südliche Afrika seit mehr
als 8 Monaten zu kämpfen hat, stellt
das Babyheim vor große Herausforde-
rungen. Dank der Unterstützung

konnten im letzten Jahr vor Ort auch
zwei Pumpen angeschafft werden, um
für die Kleinkinder dringend benötig-
tes Wasser zur Verfügung zu stellen. 

Gleichzeitig muss aber auch der All-
tag im Heim wie gewohnt weiter-
gehen. Die Kinder, die ihre Eltern
häufig aufgrund von Aids verloren
haben, sind auf die Unterstützung
angewiesen. 

Allein im Jahr 2016 konnten ein klei-
nes Mädchen und drei kleine Jungen
im Heim aufgenommen werden.
Diesen Kindern einen möglichst „nor-
malen“ Alltag zu bieten, nachdem sie
häufig sehr traumatische Erfahrun-
gen gemacht haben, ist eine weitere
große Herausforderung, die das In-
kululeko Heim meistert.

Nils Brüninghaus 

Spenden für das Inkululeko Heim in
Südafrika können an folgendes Konto
gerichtet werden:
Children Care Project e.V.
IBAN: DE13 3405 0000 0000 9860
BIC: WELADEDRXXX

Vom 12. Juni bis 3. Juli
2017 werden uns aus
Leonardville Frederik
Afrikaner (Vorsitzender
des Presbyteriums) und
Simon Kharuxab (Vor-
sitzender des Partner-
schafts-Ausschusses) in
Remscheid besuchen
und in Privatunterkünf-
ten untergebracht sein.  
Partnerschaft lebt von
der Begegnung. Deshalb
möchten wir mit unse-
ren Gästen unsere
Gemeinde(n) erleben,
uns austauschen und
Erfahrungen teilen. 

Wegen des Reforma-
tions-Jubiläumsjahr
2017 wollen wir gemein-
sam einige Lutherstät-
ten aufsuchen. In der
Ökumene hat Martin
Luther einen hohen
Stellenwert. So ist in
Namibia u.a. eine große
zentrale Veranstaltung
in der Hauptstadt

geplant, an der die mei-
sten Gemeinden betei-
ligt sind. 

Ebenso laufen auch in
unserem Kirchenkreis
die Vorbereitungen zu
zahlreichen Veranstal-
tungen im September
2017. (s.S. 13)

Haben Sie Interesse an
der Planung des
Besuchsprogramms teil-
zunehmen, oder möch-
ten Sie gerne einen
Übernachtungsgast auf-
nehmen? Dann sprechen
Sie uns an oder kommen
zur nächsten Sitzung
des Arbeitskreises
Leonardville am 29.3.
(s. Seite 25) einfach
vorbei.

Hilfe für Babys und
Kinder in Südafrika

Besuch aus unserer
Partnergemeinde
Leonardville, Namibia

Simon Kharuxab 

Frederik Afrikaner
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Herr Spengler wurde von der
Landeskirche beauftragt, das
Motto-Lied zum Reformations-
jahr nach dem Text von Hanns-
Dieter Hüsch „Ich bin ver-
gnügt, erlöst, befreit“ zu
schreiben. Dieses Lied wurde
beim Eröffnungsgottesdienst
der Landessynode am 08.01.17
zum ersten Mal der Öffentlich-
keit präsentiert. Mirjam Geiler,
Anja Spengler, Fabian Gsell
und Christoph Spengler haben

es in diesem Gottesdienst
uraufgeführt. Noten für
Gemeinde, Chor und ein mp3
sind auf der Webseite der
Landeskirche herunterladbar
unter
http://www.2017.ekir.de/note
n-mp3.php.
Wir wünschen dem Lied, dass
es schon bald in vielen
Gemeinden im Gottesdienst
gesungen wird!

Helmut Spies

Samstag, 09.09.2017 -
Sonntag, 17.09.2017
Wir feiern im Kirchenkreis
Lennep ein Doppeljubiläum
500 Jahre Reformation und
200 Jahre Bestehen des
Evangelischen Kirchenkrei-
ses Lennep 

An jedem Tag in dieser
Woche wird es Aktivitäten
geben. Fest eingeplant sind 

der Abend der Begegnung
am 09.09., 18 bis 21 Uhr,
Alter Markt in der Lenneper
Altstadt, die Aufführung
des Luther-Musicals in der
Remscheider Wagenhalle
am 16.09. und als
Abschlussveranstaltung der
Gottesdienst in der
Remscheider Wagenhalle, 
Neuenkamper Straße 81-87,
am 17.09. 10:30-12:00 Uhr.

„Evangelische Festwoche“
im September 2017 

Premiere eines neuen Liedes
von Christoph Spengler

GLAS MEISTER
Glaserei und Glashandel

Elberfelder Straße 71
42853 Remscheid
Telefon 0 21 91/2 57 03
Telefax 0 21 91/2 22 89
info@glasmeister.de
www.glasmeister.de

Unser Markenzeichen:

Vielseitigkeit und handwerkliche
Qualität z.B.:
- Wärmeschutz-Isolierglas
- Fensterwartung
- Reparaturverglasung

Vorbereitungen zu zahlreichen Veranstaltungen
(www.kirchenkreis-lennep.de).



Gelebte Kooperation –
Wir wachsen von unten
zusammen.
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Bereits mehrfach hat sich in
2016 gezeigt, wie die Koope-
ration zwischen der Luther-
und der Johannes-Kirchenge-
meinde auch im Kleinen funk-
tionieren kann.

Das Seniorencafé an der Ver-
söhnungskirche und die gesel-
lige Seniorenrunde der Luther-
kirche tauschten einzelne
Themennachmittage unterein-
ander aus. So präsentierte

Frau Johann zweierlei Reise-
berichte in der Johann-
Sebastian-Bach-Str. und Frau
Fabris stellte das gemeinsame
Freizeitprogramm in der
Versöhnungskirche persönlich
vor. In der Vorweihnachtszeit
ließ sie „Wundertüten“ für
Ruhepausen im Advent gestal-
ten. Eine gute Idee in vielerlei
Hinsicht. Ich hoffe auf
Fortsetzungstermine in 2017.

Dolores Johann

Vorbemerkung: Da ich die-
se Gedanken an Neujahr
geschrieben habe im Hin-
blick auf die im Feb. statt-
findende Klausurtagung,
verstehe ich diesen Artikel
als Einla-dung zur Ideen-
sammlung für uns alle.  

Neujahrswunsch
und Hoffnung
für 2017 

Ergebnisse unserer Februar-
Klausur beider Presbyterien
Im Hinblick auf die 2018
geplante Fusion

Unser Anliegen: Vorteile
der Fusion verdeutlichen:
für alle Mitglieder unserer
beiden Gemeinden über die
bisherigen (bewährten)
Kooperationen hinaus:

Jugendarbeit, Kanzeltausch
etc., für unsere Kinder,
Jugendlichen, Familien
und den wachsenden
Anteil unserer alternden,
alleinstehenden, teilweise
auch nicht mehr mobilen
Gemeindemitglieder, zur
Stärkung im Glauben, in
der Nächstenliebe, für
Toleranz gegenüber
Andersgläubigen, gegen
Fremdenfeindlichkeit, für
Mitmenschlichkeit… 
Zuversichtlich bin ich, dass
wir in unserer Sommer- GZ
Positives zu berichten
haben werden. 
Darum meine herzliche
Einladung an Sie, uns hier-
zu Ihre Gedanken und
Ideen mitzuteilen.

Arthur Herzog

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

„Hochzeitspl   
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Haben Sie in jüngster Zeit
eine Hochzeit vorbereitet?
Ja? Dann ahnen Sie, was wir
derzeit alles zu tun haben.
Kaum zu glauben, an was
man da alles denken muss …

Trotzdem: Was gibt`s Schö-
neres? Schöneres als voller
Vorfreude und Enthusiasmus
das Ereignis schlechthin
konkret werden zu lassen?
Kaum etwas – oder?
Deshalb – Sie ahnen es! –
war unsere Laune in
Hammerstein durchweg gut.
Wir, sprich die Presbyterien
von Luther- und Johannes-
Kirchengemeinde, hatten
zwar ein straffes Programm
mit Arbeit fast rund um die
Uhr, aber gleichzeitig immer
wieder guten Grund zum
Lachen – und zum hoff-
nungsvollen Blick in die
Zukunft.

Warum? Weil wir noch ein-
mal gemerkt haben: Unsere
Liebe lohnt sich! Oder pro-
saischer: Weil wir so viel
gemeinsam haben, können
wir gemeinsam umso mehr
erreichen. Unser Zusam-
mengehen ist eben kein
Sparprogramm. Oder heira-
ten Sie, um möglichst
schnell einiges an Hausrat
wegwerfen zu können?
Wir jedenfalls nicht.

In dürren Fakten: „Wir“, das
sind demnächst annähernd
10.000 Menschen aller
Alters-, Interessen- und was
sonst noch Gruppen, die in
zwei Kirchen, zwei Gemeinde-
zentren, Gemeindehaus, drei

Kindertagesstätten und der
TOTSI am Siepen zusammen-
kommen können.
„Wir“ haben also jede Menge

Gestaltungsraum. „Wir“ ha-
ben aber auch viele enga-
gierte haupt- und ehrenamt-
liche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, die sich aufs
Beste ergänzen, ein wenig
guter Wille vorausgesetzt.
Nicht umsonst sprechen wir
ja auch immer von „Fusion“,
sprich von der Zusammen-
führung von Energie, bei der
Nähe und Reibung Giganti-
sches frei setzen können.
Klar will all dies gut geplant
sein. Hochzeit eben …

Deswegen gibt es jetzt eine
„To-Do-List“, deren Durch-
arbeitung unser „Fusions-
ausschuss“ auf das Genau-
este kontrollieren wird.
Hier gibt es alles, was das
Herz begehrt, angefangen
vom gemeinsamen Internet-
auftritt über die Organisa-
tion der hausmeisterlichen
Tätigkeiten bis hin zur Re-
gelung aller möglichen recht-
lichen Fragen – im Bild ge-
sprochen: Alles zwischen

Aufgebot bestellen und Ein-
ladungskarten! Und keine
Sorge: Wir halten Sie auf
dem Laufenden.

Deshalb hier die Einladung
zu unseren Gemeindever-
sammlungen (s. Seite 32):
Für die Luther-Kirchenge-
meinde: Montag, 27. März,
19:30 Uhr, Gemeindehaus
Joh.-Seb.-Bach-Straße 18. 

Für die Johannes-Kirchen-
gemeinde: Montag, 

27. März, 18 Uhr, Gemeinde-
und Stadtteilzentrum Esche.

Übrigens: Die Feier kommt
dabei auch nicht zu kurz:
Sie dürfen sich überraschen
lassen: in den ersten
Wochen 2018 wird so richtig
die Post abgehen. Was,
wann, wo und wie wird ent-
sprechend bekannt gegeben
werden. - Hochzeitsvorbe-
reitungen eben.

Doch Moment: Spätestens
jetzt werden Sie fragen:
„Wie soll das holde Paar
denn heißen?“ Bekommt es
einen sperrig-emanzipierten
Doppelnamen? Hat sich
Einer oder Eine durchgesetzt
und „wir“ heißen jetzt …?
Zugespitzt: Wie können wir
überall hör- und lesbar
machen, dass „wir“ wie bei
jeder guten Ehe mehr ist als
1+1? „Wir“ sind ja im besten
Sinne nicht nur etwas, son-
dern richtig viel Neues, ganz
anders präsent und aktiv,
oder? Entscheiden Sie es! 
Bitte schicken Sie bis zum
10. April 2017 Ihre Ideen für
unseren gemeinsamen guten
Namen an unser Gemeinde-
büros (siehe roter Kasten).

Axel Mersmann

HINDENBURGSTR. 26
42853 REMSCHEID
TEL.: 02191.78 14 72

INFO@HUETEVONHAND.DE
WWW.HUETEVONHAND.DE

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Ihr Hutgeschäft im 
Bergischen Land.

anung“ in Hammerstein

Ausschreibung für unseren
gemeinsamen guten Namen:
Einsendeschluss: 10.04.2017

Abgabe: Namensvorschlag
unter Angabe des eigenen
Namens und der eigenen
Adresse

Abgabenart:  
- per Mail an k.ruf@lk-rs.de

- „zu Fuß“ oder per Briefpost:

Vor-Ort-Büro Luther-Kirchengemeinde
z. Hd. Frau Ruf
Johann-Sebastian-Bach-Str. 18
42853 Remscheid

Vor-Ort-Büro Johannes-
Kirchengemeinde
z. Hd. Frau Ruf
Schulgasse 1
42853 Remscheid

Der/die Gewinner dürfen sich überraschen lassen!
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Kirchencafé
Im Anschluss an die

Sonntagsgottesdienste

laden wir Sie herzlich

zum Kirchencafé ein!

Do.02.03. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrer Mersmann
Fr. 03.03. 15:30 St. Joseph - Pfarrzentrum „Kennen Sie die Philippinen?“

Info-Veranstaltung zum Weltgebetstagsland m. Kaffeetrinken Team
17:00 St. Joseph-Kirche Gottesdienst zum Weltgebetstag - Team

Frauen laden ein!
Sa. 04.03. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
So. 05.03. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Prädikant Spies

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakonin Niebergall
10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakon Busch
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Diakonin Niebergall

Di. 07.03. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Prädikant Spies
19:00 Pauluskirche Ökumenische Passionsandacht Pfarrerin Cersovsky

Mi. 08.03. 18:00 Christuskirche Passionsandacht Pfarrer Eichner
Sa. 11.03. 18:00 Lutherkirche Musik. Abendgottesdienst mit Heinrich Pfarrer Krämer

Schütz Kantorei und Posaunenchor
So. 12.03. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Pfarrer Mersmann
10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Vorstellung Diakonin Fabris &

der Konfirmanden Pfarrer Wester & Team
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Di. 14.03. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Pfarrerin Spenner-Feistauer
19:00 Lutherkirche Ökumenische Passionsandacht Pfarrer Wester

Mi. 15.03. 18:00 Christuskirche Passionsandacht Pfarrer Eichner
Sa. 18.03. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Diakon Busch
So. 19.03. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

11:15 Esche Familiengottesd. mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Mersmann
10:30 Lutherkirche Familiengottesdienst mit Taufen Diak. Fabris & KITA Pusteblume
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Di. 21.03. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Pfarrerin Spenner-Feistauer
19:00 St. Marien Ökumenische Passionsandacht Pfarrvikar Kudlaszyk

Mi. 22.03. 18:00 Christuskirche Passionsandacht & Chor Christuskirche Pfarrer Eichner 
Sa. 25.03. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester
So. 26.03. Versöhnungskirche Wir laden ein zur Christuskirche / Esche!

18:00 Esche Projektgottesdienst mit Vorstellung Pfarrer Mersmann 
der Konfirmanden & Diakon Grund

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester
10:30 Christuskirche Familiengottesdienst Pfarrer Eichner

Di. 28.03. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Prädikant Spies
19:00 Pauluskirche Ökumenische Passionsandacht Pfarrer Landau

Mi. 29.03. 18:00 Christuskirche Passionsandacht Pfarrer Eichner
Sa. 01.04. 18:00 Lutherkirche Musik. Abendgottesdienst mit Heinrich

Schütz Kantorei (Joh-Passion H. Schütz) Diakon Busch
So. 02.04. 10:00 Versöhnungskirche Vorstellungsgottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer  

der Konfirmanden & Prädikant Spies
11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakonin Niebergall
10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

Di. 04.04. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Pfarrerin Spenner-Feistauer 
19:00 Lutherkirche Ökumenische Passionsandacht Pfr. Wester, Diakon Busch

Mi. 05.04. 18:00 Christuskirche Passionsandacht Pfarrer Eichner
Do.06.04. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Diakon Grund
Sa. 08.04. 18:00 Lutherkirche Abendgottesdienst mit Passionsspiel Diakonin Fabris
So. 09.04. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Prädikant Spies

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakon Grund
10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris
10:00 Christuskirche Gottesdienst Diakonin Niebergall

Di. 11.04. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Pfarrerin Spenner-Feistauer
Do.13.04. 15:00 Bismarckhof Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Spenner-Feistauer

19:00 Esche Gottesdienst mit Abendmahl 
& Heinrich Schütz Kantorei Pfarrer Mersmann

17:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner
& Chor der Christuskirche

F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

ABEND-

GOTTESDIENST

LUTHERKIRCHE

8.4.2017, 18 UHR

Der Prozess geht weiter
- Theaterstück von
Rudolf Otto Wiemer
In diesem außerge-

wöhnlichen Prozess in
einer ungewöhnlichen
Zeit ist das Thema die
Frage des Pilatus an

das Volk, wer verurteilt
werden solle, Jesus
oder Barabbas, der

Mörder. 
Dies wirft Fragen auf:
Wer ist schuldig bzw.

angeklagt - Richter bzw.
Ankläger? Freiheit oder
Bestrafung für einen

Mörder? 
Theatergruppe A.-

Clarenbach-
Kirchengemeinde, 

Ltg. W. Brück

Gemeinsamer
Jugendgottes-
dienst in der
Lutherkirche

Am 10.06.2017 um
18:00 Uhr findet in der

Lutherkirche ein
gemeinsam von
Jugendlichen aus 

unseren Gemeinden
gestalteter Gottes-

dienst statt. 

Herzliche Einladung für
Jung und Alt!

Lutherkirche:
Martin-Luther-Str. 59a · 42853 Remscheid

Versöhnungskirche:
Burger Str. 23 · 42859 Remscheid

Grün-
donnerstag

Beginn
Passionszeit

Palm-
sonntag
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F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

Eingeladen sind alle Kinder
von etwa 3 - 12 Jahren. 

Sa., 04.03. 2017
Sa., 01.04. 2017
Sa., 06.05. 2017

Von 10.30 – 13.00 Uhr 
werden im Gemeindehaus
Joh.-Seb.-Bach-Straße bibli-
sche Geschichten erzählt;
es wird gesungen, gemalt
und gebastelt. In der Pause
gibt es einen kleinen Snack
(Kekse und Saft) zur
Stärkung. Die Teilnahme ist
kostenlos. Wir freuen uns
aber über eine kleine
Spende. Bei den jüngeren
Kindern sind natürlich auch
die Eltern gerne mit einge-
laden, da wir für die
Kleinen ja z.T. fremd sind
und sie manchmal eine
bekannte Bezugsperson
brauchen.
Wir freuen uns auf Euch!

Das Kindergottesdienst-
Team

STOCKDER-
STIFTUNG

Evangelischer Gottes-
dienst jeden 1.,2., 3. und
5. Mittwoch im Monat 
um 15:30 Uhr. 
Am 4. Mittwoch im Monat
katholischer Gottesdienst
um 15:30 Uhr. 

Weltgebetstag
Fr. 3.3.2017, 15:30 Uhr.

St. Joseph, 
Informations-

veranstaltung zum
Weltgebetsland
„Kennen Sie die
Philippinen?“ mit

Kaffeetrinken.

Fr. 3.3.2017, 17:00 Uhr
St. Marien,

Gottesdienst
Christuskirche:
Burger Straße 180 · 42859 Remscheid

Esche:
Eschenstr. 25 · 42855 Remscheid

KINDER-
GOTTES-
DIENSTFr. 14.04. 15:00 Versöhnungskirche Gottesdienst zur Todesstunde Jesu Pfarrerin Spenner-Feistauer

von & mit Mixed Generations
10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

Sa. 15.04. 19:00 Esche Andacht zu Karsamstag Pfarrer Mersmann & Team
& Osterfeuer im Anschluss

So. 16.04. 06:00 Versöhnungskirche Gottesdienst zur Osternacht Pfarrerin Spenner-Feistauer
& Osterfrühstück

11:15 Esche Familiengottesd. mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Mersmann
06:00 Lutherkirche Osternacht Pfarrer Krämer
10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakon Busch
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

Mo.17.04. 10:30 Lutherkirche Festgottesdienst „Glocken läuten wieder“ Pfarrer Wester und Team
11:00 Friedhof Gottesdienst im Freien Pfarrer Eichner 

Bliedinghausen (Alternativort: Kapelle)
Sa. 22.04. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfarrerin Spenner-Feistauer
So. 23.04. Versöhnungskirche Wir laden ein zur Esche!

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer
10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

Sa. 29.04. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester
So. 30.04. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakonin Niebergall
10:30 Lutherkirche Familiengottesdienst mit LuckySingeRS Pfarrer Wester
10:00 Christuskirche Gottesdienst Diakonin Niebergall

Mo.01.05. 08:30 St. Suitbertus Ökumenischer Gottesdienst Pfarrer Korb & Diakon Braun 
zum Tag der Arbeit & Pastor Carouge

Do.04.05. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrer Mersmann
Sa. 06.05. 18:00 Lutherkirche Gottesd. mit Konfirmandenabendmahl Diak. Fabris & Pfarrer Wester
So. 07.05. 10:00 Versöhnungskirche Konfirmation Pfr. Mersmann & Diak. Grund

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakonin Niebergall
10:30 Lutherkirche Konfirmation mit Posaunenchor Diak. Fabris & Pfarrer Wester
10:30 Christuskirche Gottesdienst mit Pfarrer Eichner

Vorstellung der Konfirmanden
Sa. 13.05. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris
So. 14.05. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Prädik. Spies & Morgennote

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Pfarrer Mersmann
10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Sa. 20.05. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Pfarrer Mersmann
So. 21.05. 10:00 Versöhnungskirche Konfirmation Pfr. Spenner F. & Prädik. Spies

11:15 Esche Familiengottesdienst mit Abendmahl Diakon Grund
10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann
10:30 Christuskirche Konfirmation Pfarrer Eichner

Do.25.05. 10:30 Christuskirche Konfirmation Pfarrer Eichner
10:30 Pauluskirche Open-Air Gottesdienst Pfarrer Landau & Team

Sa. 27.05. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Eichner
So. 28.05. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakon Grund
10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Eichner
10:00 Christuskirche Gottesdienst Prädikant Spies

Do.01.06. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Diakon Grund
Sa. 03.06. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
So. 04.06. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrerin Spenner-Feistauer

Verabschiedung Herr Rockstroh
11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Pfarrerin Spenner-Feistauer
10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakon Busch
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

Mo. 05.06. 11:00 Stadtpark, altern. Open-Air Gottesdienst Team 
Lutherkirche Wir laden alle ein zum Stadtpark!

Sa. 10.06. 18:00 Lutherkirche Gemeinsamer Jugendgottesdienst Team
So. 11.06. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakonin Niebergall

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakonin Niebergall
10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Karfreitag

Oster-
montag

Karsamstag

Oster-
sonntag

Feiertag

Himmelfahrt

Pfingstmontag

Pfingst-
sonntag
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Familientreff im Jugendhaus TOTSI
Anfang Dezember kamen
wir zum gemütlichen
Treffen in der TOTSI
zusammen. Erstmalig nah-
men auch Familien aus dem
Jungscharbereichder Joh.-
Sebastian-Bach-Straße teil.
Traditionell gab es Würst-
chen vom Grill sowie ein
Buffet mit Beigaben der
Familien.

Die nächsten Zusammen-
künfte im Jahr 2017 finden
abwechselnd in der TOTSI
und im LUKIJU statt 
(s. Seite 24). Beginn der
Veranstaltungen ist ab
sofort um 18.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch.

Nadine Knop und 
Birgit Buchardt

Rückblicke LUKIJU
2016

Grillen im Sommer

Umgestaltung JUKIJU

Lagerfeuer im Herbst

Alle backen Kekse

Jungschar



19

Kinozeit...
gab es wieder im Jugendhaus
TOTSI kurz vor den Weihnachts-
ferien. Die Jungs wünschten
sich „Die Weihnachtsge-
schichte“ von Dickens und die
Mädchen wählten „Das Letzte
Einhorn“ aus.

Bei beiden Veranstaltungen
konnten wir den Kindern ihre
Zufriedenheit ansehen.

Das TOTSI Team Katinka Lange-
nohl, Anna und Sophie Janz,
Sophie Engels sowie Birgit
Buchardt

Stimmungsvolles Licht
begrüßte die Besucher, 
die zum Jahreskonzert von
Mixed Generations zur
„Nacht der Kultur“ in die
Versöhnungskirche gekom-
men waren. 

An diesem Abend stellte der
Chor unter Leitung von
Kantor Christoph Spengler
ein weiteres Mal sein großes
Können unter Beweis. Zu-
sammen mit einem Streich-
quartett aus dem Remschei-
der Jugendorchester bot er
den Besuchern ein ausge-
sprochen vielfältiges Pro-
gramm dar. Ob Gospels oder
Stücke aus bekannten
Musicals, der Chor fand bei
der großen stilistischen
Bandbreite stets den richti-

gen Ton. Durch seine Prä-
senz und spürbare Freude
entwickelte er eine hohe
Ausstrahlungskraft, die das
Konzert für die Hörerinnen
und Hörer zu einem Erlebnis
werden ließ. Zur Begeiste-
rung trug auch Jörg Seyf-
farth am Schlagzeug bei. 

Mit einer Soloeinlage berei-
tete er den Besuchern einen
atemberaubenden Genuss.
Mit bekannten und belieb-
ten Melodien wie etwa
einem Medley aus dem
Musical „Grease“ wurden sie
dann vom Chor in die
„Nacht der Kultur“ verab-
schiedet.  

Sonja Spenner-Feistauer

Mehr als 500 Besucher hörten
gebannt zu, als Chor und
Orchester am 12. Nov. in der
Lutherkirche mit dem be-
kannten Eröffnungsstück von
Carl Orffs einzigartiger
„Carmina Burana“ der Glücks-
göttin Fortuna huldigten.

Kantor Christoph Spengler
vereinigte die jugendlichen
Stimmen von „Voices“
(Einstudierung und Leitung
Astrid Ruckebier) mit dem
Remscheider Mozartchor samt
Solisten und Russischem
Staatsorchester Kaliningrad
zu einem wunderbaren
Gesamtklang. Unterstützt
wurde er von vier jungen
Perkussionisten der Musik-
hochschule Köln, die sehr gut
aufeinander abgestimmt den
rhythmischen Akzent dieser
Komposition zur Geltung
brachten.

Das Konzert wurde von Diri-
gent Spengler und den Kali-
ningradern hervorragend er-
öffnet mit drei Stücken aus
Sergej Prokofjews „Romeo
und Julia“, - eine musikalisch
passende Einstimmung auf
Orffs Auswahl der in Bene-
diktbeuren gefundenen
Liedersammlung. Von der
beschriebenen Flüchtigkeit

des Glücks ging es dann wei-
ter zur Feier von Frühling und
Liebe. Die Chordamen zeigten
auf Mittelhochdeutsch einen
schönen gesanglichen
Anstrich in „Chramer, gib die
varve (Farbe) mir“, wobei die
Männer in der lateinischen
Trinkhymne „In taberna
quando sumus“ überzeugend
kraftvoll zeigten, was in
ihnen steckt. Wo man trinkt,
darf auch der Braten nicht
fehlen. Christoph Scheeben
war ganz in seinem kabaretti-
stischen Element, als er in die
Rolle des gebratenen Schwans
seinen gewaltigen Stimmum-
fang von Bariton bis Tenorfal-
sett auskostete. Auch die
jüngsten Sängerinnen und
Sänger des Abends begeister-
ten mit „Amor volat undique“,
wobei Susanna Martin mit
ihrem lyrischen Sopran das
Erwachen der Liebe in virtuos
geführten Koloraturen und
schwindelerregender Höhe
delikat besang. Zum Schluss
hatte sich das Glücksrad ein-
mal gedreht und so schloss
sich der Kreis wieder mit
„Fortuna Imperatrix Mundi“,
das unter tosendem Beifall
und Jubelrufen zum Ab-
schluss noch ein drittes Mal
erklang.

Sylvia Tarhan

Carl Orff, Carmina Burana -
Konzert am 12. Nov. 2016

Jahreskonzert 
Mixed Generations
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„Dankeschön! Das ist
ein toller Erfolg“, sagte
Frau Schwarz vom
Radio RSG Ende Dezem-
ber im Telefonat zu mir.
Ich hatte ihr gerade
erzählt, dass die Ev.
Johannes-Kirchenge-
meinde einen Betrag
von knapp 1.600,- Euro
an die Aktion Licht-
blicke überweisen wird.
Dieses Dankeschön
gebe ich hiermit weiter
an alle Ehrenamtlichen,
Spender und Besucher.
Dank der großen Unter-

stützung aus allen Rei-
hen der Gemeinde wur-
den der Familiengottes-
dienst und der Niko-
lausmarkt wieder zu
einem schönen Erleb-
nis. Wie immer sind wir
froh um neue Ideen
und kreative Kräfte. 

Wer sich 2017 mit enga-
gieren möchte, kann
sich gerne schon jetzt
melden! Der 2. Advent
2017 (10.12.17) kommt.

Iris Niebergall

Kinder berichten über ihren gro-
ßen Auftritt in Remscheid: Am
frühen Abend sind unsere Chor-
kinder gemeinsam mit einem Bus
von Wuppertal nach Remscheid
gefahren. Alle haben sich sehr
gefreut! Wir haben uns besonders
schick gemacht. Die Mädchen tru-
gen Kleider und die Jungen Anzü-
ge. Als wir ankamen, war viel los. 

Viele Zuschauer standen vor der
Tür, um endlich eingelassen zu
werden. Wir hatten einen schönen,
großen Raum, in dem wir uns aus-
ruhen konnten. Während Nicole
gesungen hat, durften wir malen,
uns eine Geschichte anhören oder
selbst lesen, um uns die Zeit bis zu
unserem Auftritt zu vertreiben.
Dann war es endlich so weit: Wir
durften auf die große Bühne. Dort
haben wir ein englisches Lied
gesungen. Anschließend haben wir
hinter der Bühne gewartet, weil
Nicole ein Lied alleine singen woll-

te. Es war sehr aufregend vor so
vielen Zuschauern auf der Bühne
zu stehen und zu singen, doch am
Ende haben wir es gut gemeistert,
und es hat viel Spaß gemacht. Un-
sere liebe Dirigentin Frau Sturm-
berg hat uns bei allen Liedern auf
der Bühne begleitet. Wir haben gut
gesungen, und die Zuschauer
haben laut applaudiert. Wir haben
viele Lieder mit Nicole und Claus
gesungen, aber am schönsten war
das Lied, bei dem wir die Weih-
nachtsmützen tragen duften. 

Auf dem Rückweg haben alle Kin-
der über das Konzert gesprochen.
Wir waren sehr stolz auf uns, und
es war für alle ein schönes Erleb-
nis. Wir freuen uns schon auf das
nächste Jahr.

Die Kinder der Grundschule
Reichsgrafenstraße in Wuppertal

mit ihrer Lehrerin Anna Sturmberg.

Wallburgstr. 60 . 42857 Remscheid
Telefon 02191 72333 
www.kremer-gartenbau.de

„Rockin’ around the x-mas tree“

Senioren feierten am 1. Advent
Im Saal der Versöh-
nungskirche gestalte-
ten die Kinder aus dem
Johannes-Nest und der
„Shanty Chor Blaue
Jungs Wuppertal“ eine
gelungene Feier für die

Senioren. Es wurde viel
gesungen und weih-
nachtliche Geschichten
bei Kaffee und Kuchen
erzählt. Herzlichen
Dank an das Team! 

2. Advent – Nikolausmarkt 2016

Fotos: Detlef Krentscher
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Unsere Krippenspiel-Kinder und
-Jugendlichen haben an den
Weihnachtsgottesdiensten in der
Lutherkirche und Esche, sowie
an Heilig Abend in der
Versöhnungskirche wieder ganz
wunderbar gespielt. 

Offene Adventstüren
Angefangen hat alles am 3. Dezember.
Als ich eines Abends nachhause kam,
bemerkte ich bei meinen Nachbarn vor
der Türe festliche Stimmung. Da wurde
ich eingeladen, mich dazu zu gesellen. 
Es gab leckeren selbstgemachten Tee
und Apfel-Crumble und auch nette
Gespräche. Seitdem war ich fast jeden
Abend Gast bei den offenen Advents-
türen. Von tollen Geschichten über
Musik und schöne Plauschereien abge-
sehen, habe ich sehr viele nette
Menschen sowie die Nachbarschaft
kennengelernt. Am 14. Dezember
bekam ich zudem spontan die
Möglichkeit, eine Weihnachtsgeschich-
te vorzulesen. Anfangs war ich etwas
aufgeregt ob der überraschenden
Herausforderung. Diese Aufregung

legte sich aber schnell und es wurde
ein sehr erfolgreicher Abend.

Im nächsten Jahr würde ich mich
gerne auch wieder einbringen, falls die
offenen Adventstüren fortgesetzt wer-
den. Auf jeden Fall waren die offenen
Adventstüren dieses Jahr, zumindest
für mich, ein voller Erfolg und haben
zu einer angenehmen Vorweihnachts-
zeit beigetragen.

Vincent Amtmann

Diesem Statement können die IG
Hindenburgstr. und die Luther-
Kirchengemeinde nur zustimmen. 
Es wird auch 2017 „offene
Adventstüren“ geben.

Krippenspiele

07.12.2016

10.12.2016

Esche: Maria ist geschafft 

Esche

Esche

Versöhnungskirche

Lutherkirche: Pusteblume

Lutherkirche: Pusteblume

Lutherkirche: Katechumenen

Lutherkirche: Katechumenen
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Musikalisches Programm

�

� �
��

Musik. Abendgottesdienst
Samstag, 11. März, 18:00 Uhr
Lutherkirche
Kurt Kirschnereit: Kantate
„Zuversicht“
Die Heinrich-Schütz-Kantorei
Der Evangelische Posaunenchor
Remscheid
Orgel: Ruth Forsbach
Leitung: Jörg Martin Kirschnereit
Die Kantate „Zuversicht“ für Chor und
zwei Posaunenchöre komponierte
Kurt Kirschnereit 1964 für den
Evangelischen Kirchentag.
Eindrucksvoll und gemeindenah wird
der Weg vom Glaubenszweifel zur
Glaubensgewissheit musikalisch aus-
gestaltet.

Projektgottesdienst mit Band
und Konfirmanden
Sonntag, 26.März, 18:00 Uhr,
Gemeindezentrum Esche
Wir laden zu unserem ersten
Projektgottesdienst im Jahr 2017 ein.
Im Zentrum steht ein Lied, den die
Konfirmandinnen und Konfirmanden
an einem Projekttag im Januar ver-
fasst und zu dem Christoph Spengler
die Musik geschrieben hat.
Zusammen mit Mirjam Geiler, Anja
Spengler und Fabian Gsell wird dieses
Lied im Gottesdienst erstmals gesun-
gen. Die Band wird auch die weitere
musikalische Gestaltung des
Gottesdienstes übernehmen
Leitung: Christoph Spengler

Musik. Abendgottesdienst
Samstag, 01. April, 18:00 Uhr
Lutherkirche
Heinrich Schütz: Johannes-Passion
Die Heinrich-Schütz-Kantorei
Leitung: Jörg Martin Kirschnereit
In den Passionen verzichtet Heinrich
Schütz gänzlich auf Instrumente,
interpretierende Arien und Choräle.
Die Partie des Evangelisten – gesun-
gen von Jörg Martin Kirschnereit –
orientiert sich an gregorianischen
Psalmtönen. Dadurch erhält die
Passion einen archaischen Klang und
eine Intensität, die den Hörer direkt
anspricht.

Sommerkonzert des
Remscheider Mozart-Chores
Samstag, 06. Mai, 19:00 Uhr
Versöhnungskirche
Lassen Sie sich vom Remscheider
Mozart-Chor mitnehmen auf eine
Zeitreise durch die Musik. Erleben Sie
ca. 20 kurze a capella-Stücke (ohne
instrumentale Begleitung) von der
Renaissance über Barock, Klassik 
und Romantik bis zum Jazz. Zwischen
den Stücken lesen Chormitglieder
kurze Gedichte. Der Eintritt ist frei,
am Ausgang wird um eine Spende
gebeten.
Leitung: Christoph Spengler

Orgelkonzert 
Sonntag, 07. Mai, 18:00 Uhr
Lutherkirche
Charles-Marie Widor: „Die 10 Orgel-
symphonien“ 8. Symphonie in 
H-dur, op. 42/4, J.S. Bach:

Präludium und Fuge in g-moll
Choralbearbeitungen über „Valet will
ich dir geben“
Jörg Martin Kirschnereit an der
Steinmeyer-Wagner-Orgel
Die Orgelsymphonien von Charles-
Marie Widor tragen zurecht ihren
Namen: groß angelegt in Aufbau und
Struktur zeichnen sie sich durch
musikalischen Einfallsreichtum und
Ausdrucksstärke aus. Widors
Verehrung Bachscher Orgelwerke ist
vor allem der Freundschaft mit Albert
Schweitzer zu verdanken.

Musik am Nachmittag 
Sonntag, 14. Mai, 15:00 Uhr
Lutherkirche
Die Kinder der Musikalischen
Früherziehung und die Lucky
SingeRS
Orgelkonzert nicht nur für Kinder von
Christiane Michel-Ostertun: 
„Maartin! Vom kleinen Martin zum
großen Luther“ 
Leitung und Orgel: Jörg Martin
Kirschnereit
im Anschluss: Kaffeetrinken im
Gemeindesaal
In dieser Musizierstunde tragen alle
Kinder-Kreise unter der Leitung von
Kantor Jörg Martin Kirschnereit aus
dem aktuellen Programm vor. Die
anwesende Gemeinde ist herzlich ein-
geladen mitzusingen. Den Abschluss
dieser Veranstaltung bildet ein
Orgelkonzert zum Reformations-
jubiläum für Kinder und Erwachsene.

Musik. Abendgottesdienst
Samstag, 20. Mai, 18:00 Uhr
Lutherkirche
Das Trio Espressivo, 
Jana Wegerhoff, Violine 
Stephanie Winter, Viola 
Natalie Turunc; Piano
D. Buxtehude: Sonata in G
W.A. Mozart: Sonate 4 & 5
R. Schumann: 
Märchenerzählungen op. 132 
Das Trio Espressivo hat sich über
Remscheid hinaus einen Namen
gemacht und ist nun auch in der
Lutherkirche zu hören. Die Freude am
gemeinsamen Musizieren zeichnet
das Trio im Besonderen aus.
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Musizieren 
macht glücklich
E-Dancer Band
sonntags ab 18:00 Uhr,
Versöhnungskirche freitags ab
18:00 Uhr, Gemeindezentrum
Esche. Kontakt: Daniel Diedrich
Tel.: 0157 / 38153351

Heinrich-Schütz-Kantorei
freitags 19:30 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

LuckySingeRS
Kinderchor Remscheid 
donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Mixed-Generations
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Morgennote
donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr
14-tägig, Versöhnungskirche
Kontakt: Sylvia Tarhan, 
Tel.: 02191 / 55184

Mozartchor
Projektchor am Wochenende
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Musikalische
Früherziehung
dienstags 14:30 - 15:10 Uhr
14-tägig, Kindertagesstätte
Siepen
jeden Freitag 14:15 – 14:50 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Projektchor 
für Jugendliche und
Erwachsene
Nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Remscheider
Jugendorchester
samstags 09:00 – 13:00 Uhr
14-tägig, Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Ev. Posaunenchor
Remscheid 
mittwochs 19:45 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Singkreis
Montags 17:45 – 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: C. Garreis-Hufschmidt

Musikalischer
Unterricht
Trompete für Anfänger
Nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Bewegung tut gut
Gymnastik und mehr
montags 19:00 – 20:00 Uhr
montags 20:15 – 21:15 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Heigln
(Gymnastik und Frühstück)
mittwochs ab 09:30 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Auf dem Fußballplatz (1. Etage)
oder im großem Saal 
Kosten für das Frühstück: 
2,50 Euro. 
Kontakt: Andrea Fabris

Qi Gong (für Erwachsene)
jeden Freitag um 9:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Tischtennis (ab 16 Jahren)
mittwochs 19:00 – 21:30 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Uwe Grund

Yoga: 
Versöhnungskirche /
Gemeindezentrum Esche
In Kooperation mit verschiede-
nen Anbietern, bitte in den
Gemeindehäusern nachfragen.

Hatha-Yoga-Kursus:
montags 11:00 und 18:00 Uhr
Jugendhaus TOTSI
Philip-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Dorothea Boettcher, 
Tel. 2191 / 4 62 73 71

Tanz und Theater
E-Dancer Tanzgruppen
Di. + Fr. 16:00 – 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Eva Kien
Tel.  0178 / 2382132

Tanzen für Menschen mit
Demenz (und Angehörige)
freitags 15:00 – 16:30 Uhr, am
03.03., 07.04., 05.05., 09.06.17
Kontakt: Iris Niebergall

Theatergruppe
(Kinder und Jugendliche)
Gemeindezentrum Esche
donnerstags 17:15 - 18:45 Uhr
Kontakt: Uwe Grund

Theatergruppe 
(für Jugendliche und junge
Erwachsene)
Montags 19:30 – 21:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Annika / Julian
Händeler, Tel. 02191 / 95 17 351

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:
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Wir reden über 
Gott und die Welt
Bibelkreise
montags 09:30 – 11:00 Uhr,
14-tägig, (gerade Woche)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

montags 19:30 – 21:00 Uhr
monatlich, nach Vereinbarung
Versöhnungskirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Bibelstunde
dienstags 19:00 – 20:00 Uhr 
14-tägig: 9.5. 23.5.17,
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
im März/April Passionsandachten
Kontakt: Ulrich Wester

Gemeinschaft auf Kurs
Bibelgesprächskreis
donnerstags 19:00 – 21:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: W. Schroeter
Tel: 02191 / 40864

Unsere Klassiker
Eschenoldies
Mittwochs 09:30 – 11:30 Uhr
14-tägig gerade Wochen
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Frauen am Freitag
jeden 2. Freitag im Monat
15:00 – 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Gesellige Seniorenrunde
jeden 2. und 4. Montag im
Monat 15:00 – 16:30 Uhr, 13.03,
27.03., 24.04., 08.5., 22.05.2017
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakte: 
Andrea Fabris, Ulrich Wester  

Mütterkreis
monatlich Mi. ab 19:30 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Frau Herzog
Tel.: 02191 / 34 86 85

Seniorencafé
Mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
Versöhnungkirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Seniorinnen ganz kreativ
mittwochs 09:30 – 11:30 Uhr
14-tägig ( ungerade Wochen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Mensch ärgere
dich nicht
Offener Spieletreff
Montags 10:00 – 12:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Helmut Spies

Offener Spieletreff 
für Jung und Alt
Donnerstags 14:30 – 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Selbstgemacht
ist alles
„Die Spindeltreiber“
samstags 14:00 - 17:00 Uhr
monatlich, 18.03., 08.04., 13.05.
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
(Raum 1 unten links)
Kontakt: Elke Hennig-Neumann,
Tel.: 02191 / 7 60 73

Bastelkreis
„Knösterpitter�
dienstags 15:00 - 17:00 Uhr,
nach Rücksprache, in der
„Klönkiste� im Jugendhaus
TOTSI
Philip-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Elke Kothe
Tel.: 02191 / 46 41 10

Frauen – Männer
– Familien –
LEBEN
Familientreff
Samstags ab 18:00 Uhr (geän-
derte Uhrzeit!), Ort im Wechsel
Jugendhaus TOTSI am 11.03.17
Philip-Melanchthon-Str. 8, 
im LUKIJU am 08.07.17 im
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Birgit Buchardt

Frauen – ab 45 
Montags 14-tägig, ab 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Christel Völker
Tel.: 02191 / 39 474

Herrenclub
Jeden 3. Di. im Monat, 19-22 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Axel Mersmann

„Innehalten“
monatlich mittwochs 19:00 -
20:30 Uhr
Termine bitte erfragen!
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Krabbelgruppen
2. Etage Raum rechts
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
montags nachmittags: 
Frau Stäblein, Tel. 0170/7004613
oder 
Frau Beeck, 0176/47369766
dienstags vormittags: 
Fr. Sommer Tel. 0173/3819830
donnerstags vormittags: 
Frau Steeger, Tel. 46 08 430
Ansprechpartnerin für alle
Krabbelgruppen (auch für die,
die vielleicht neu entstehen) ist 
Andrea Fabris,

Meditationsgruppe
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Frau Reifegerst, 
Tel. 02191 / 7 44 98

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:
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Kinder – 
Jugend – LEBEN
Die Eschenkids
Montags 16:00 – 19:00 Uhr
Dienstags 16:00 – 21:00 Uhr
Donnerstags 16:00 – 20:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Jungschar für alle 
(6 - 12 J.): 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
im LUKIJU
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

Jungschar für Jungen 
(6 - 12 J.):
mittwochs 16:00 – 17:30 Uhr
Jugendhaus TOTSI, 
Philip-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt 

Mädchen-Jungschar 
(6 - 12 J.):
donnerstags 16:00 – 17:30 Uhr
Jugendhaus TOTSI, 
Philip-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt

„Offene Tür“ und anderes
Di., Mi., Do. 17:00 bis 21:00 Uhr
im LUKIJU 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

OT Tempelclub 
(ab 8 Jahren)
Di., Mi., Do. 16:00 - 19:00 Uhr,
und freitags, 15:00 - 17:30 Uhr
Versöhnungskirche 
Kontakt: Uwe Grund/Helmut
Spies 

Über den Horizont
(Stadtteil- und Partner-
schaftsarbeit)

Arbeitskreis 
Leonardville / Namibia
Mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr 
29.03., 07.06., im
Partnerschaftsraum, 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Friedhelm Krämer,
Tel.: 02191 / 5 65 78 03

„Hohenhagener
Plauderei“
Jeden 1. Dienstag ab 18:00 Uhr
07.03., 04.04., 02.05.,
Gartenheim „Am Hagen“
Kontakt: Manfred Lanzrath
Tel.: 02191 / 35 736

Ökum. Arbeitskreis Süd
Nach Vereinbarung
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Stadtteilcafé Esche
jeden 2. So. 14:30 - 17:00 Uhr
12.03., 14.05., 11.06.
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

„(T)raumplaner“
Jeden 2. Dienstag ab 16:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Martina Andres
Tel.: 02191 / 34 25 01

„Treppenhaus und
Gartenzaun“
Jeden 4. Fr. 10:00 - 12:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Mitarbeiterkreise
GDKE - Mitarbeiterkreis
dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:

Geistliche Angebote, wie „Meditatives Abendgebet“, „Feierabendmahl“,
„Passionsandachten“ finden Sie im Gottesdienstplan auf den Seiten 16/17

Die Kontaktdaten der Hauptamtlichen Mitarbeiter finden Sie auf der Seite 31.

Die Ökumenische Hospizgruppe Remscheid e.V. bietet neben kostenfreier Beratung und Begleitung
von Schwerstkranken und Sterbenden auch Angebote für trauernde Menschen an. Begleitet wer-
den alle Angebote von erfahrenen ehrenamtlichen Mitarbeiter(innen) der Hospizgruppe. Es bietet
sich die Möglichkeit des Austauschs mit anderen Menschen in ähnlicher Lebenssituation.
Alle Angebote sind kostenfrei und finden in den Räumen der Hospizgruppe Elberfelder Str. 41 statt:

Trauercafe: jeden 1. Montag im Monat 15:00-17:00 Uhr  
Trauerfrühstück: jeden 4. Sonntag im Monat 10:00-12:00 Uhr
Hierzu ist jeder herzlich willkommen, für beides ist eine Anmeldung nicht erforderlich.
Trauereinzelgespräche können nach Terminabsprache mit dem Hospizbüro vereinbart werden. 
Gemeinsam mit der Begleiterin wird dann die individuelle Begleitungszeit gestaltet

Trost

Ruhe  

Anfang

Umsicht

Erleben

Rückkehr

Elberfelder Straße 41
42853 Remscheid
Tel.: 02191 - 46 47 05
info@hospiz-remscheid.de
www.hospiz-remscheid.de
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Vom 24.05.-28.05.2017 fahren

wir wieder gemeinsam mit dem

Kirchenkreis zum Kirchentag.

Wir freuen uns auf eine inspi-

rierende Zeit in Berlin.

#jungesnrw-Ticket

nach Düsseldorf

Am 24.03.17 hast Du

ab 18.00 Uhr im 

Ev. Gemeindezentrum

/Versöhnungskirche,

Burger Str. 23 die

Gelegenheit Politiker/

innen der Landespolitik

persönlich kennen

zulernen. 

In entspannter

Atmosphäre mit vielen

anderen erfährst Du,

warum es so wichtig ist

wählen zu gehen. Was

fehlt Dir in NRW, was

ist Dir wichtig? Komm

vorbei. Stelle Deine

Fragen und sage Deine

Meinung! 

Der Jugendhof auf
Spiekeroog ist immer
wieder eine Reise wert.Es gibt keine schönereLage auf der ganzen

Insel!

Bitte den Termin vom
Sa. 21.10.- Sa.
28.10.2017 schon ein-mal vormerken.
Anmeldungen sind ab
sofort möglich!

Anlässlich der

Internationalen Woche

gegen Rassismus vom

13. bis 26.03. 2017 fin-

det am 15.03. von 18:00

bis 22:00 Uhr im 

„Tempel“ ein offenes

Tischtennisturnier statt,

zu dem auch besonders

Flüchtlinge herzlich ein-

geladen sind. 

Info: Diakon U. Grund: 

Tel.: 38355 

Vorankündigung
Pfingsttrödel:
Am Pfingstsonntag,
dem 4. Juni ist wieder

ab 11:00 Uhr
Pfingsttrödel auf der

Hindenburgstraße.
Wie jedes Jahr stehen

wir mit unserem
Mutzen- und
Waffelstand vor dem
Pfarrhaus Wester. Jeder

ist herzlich eingeladen

vorbeizukommen, zum

Essen, Klönen oder viel-

leicht auch zum
Backen.

Pfingsttrödel!

Kinderstadt in Remscheid
vom 17.07. bis 26.07.2017,
Vorverkauf: Esche, Eschenstr.25 am
04.03.17
Mo., 06.03.17 bei der Stadt
Remscheid, Haddenbacher Str.38

Ferienkiste

Kirchentag in Berlin und Wittenberg zum

Reformationsjubiläum. Wir sind dabei!

Offenes Tischtennisturnier

Wir fahren vom 11.08. bis
25.08.2017 wieder in das
tolle Ferienhaus vom ver-
gangenen Jahr nach
Paasloo, im Nationalpark
Weerribben in Holland. 
Es bietet viele Möglich-
keiten der Freizeitgestal-
tung wie z.B. X-Box, Wii,
Tischtennis, Air-Hockey
und Billard. Auch die
Umgebung hält viele
Angebote vor: Fitness-
center, Schwimmen,

Kanu-und Rad-
fahren, Vergnügungs-
parks. Mit unseren drei
Kleinbussen sind wir
mobil. Preis: 460,00 Euro.
(Fahrt und Verpflegung) 
Information und
Anmeldung bei den
Jugendmitarbeitern: 
Frau Knop:
0178/5323786, 
Frau Trossin: 342583, 
Herr Spies: 26370, 
Herr Grund: 38355.

Gemeinsame Jugendfreizeit 2017der Ev. Luther-, Johannes- undChristus-Kirchengemeinde unddem Bürgerhaus Süd.

DU HAST DIE WAHL

Familienfreizeit 2017auf Spiekeroog

Das Jugendhaus TOTSI öffnet seine Türen füreinen Flohmarkt, den die Kinder aus unsererGemeinde ausrichten! Am Samstag, den18.03.2017, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00Uhr wird unser Haus, Phil.-Melanchthon-Str. 8,erstmalig zur Stöber- und Trödelmeile!Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt.Anmeldung und nähere Informationen:Nadine Knop Tel. 0178 5323 786Birgit Buchardt Tel. RS 92 75 83

Einladung zum
Kindersachenflohmarkt

PINWAND



27

UNSERE ANTWORT ZU WEIN UND KÄSE ...

ÜBERFELDER NÜSSCHEN, CIABATTA,
BAGUETTE PARISIENNE & BERNER KRÜSTCHEN www.evertzberg.de

Wein & Käse

Die nächsten Termine:

20.03.2017
„Somewhere Over The Rainbow“
Eine musikalische Reise um die Welt
Stefanie Golisch – Mezzosopran

24.04.2017
„Kulturgeschichte der Syphilis“
Ein Vortrag von Dr. med. Henning
Peiseler

15.05.2017
Fragile Matt
Irish Folk vom Feinsten

19.06.2017
Die Lennys - fröhlich und 
lebendig. Die Musikband 
der Lebenshilfe
Ltg. Eduard Drobek

Joh.-Seb.-Bach-Str. 18,
im großen Saal,
jeweils ab 19.30 Uhr

die offene Tür für Erwachsene

vom 10. bis 13. April 2017 im

„Tempel“, von 14:00 bis 18:00 Uhr.

Osterferienprogramm
für Kinder 

Fahrt am 23. 04. 2017 um 10:30 Uhrzum Hochamt im Altenberger Dom  

Spielplatzfest auf

dem Hohenhagen 

Hochamt mit Prediger DiakonWillibert Pauels
Anschließend Nachgespräch beimMittagessen im RestaurantWisskirchen. Anmeldung bei

Herrn Arthur Herzog, Tel. 34 8685 oder per Fax: 38 82 25Fahrgemeinschaften werden orga-nisiert
Anmeldeschluss 3. April 2017

10.05.2017 von 14:00 – 17:30 Uhr; 

(bei Regen auf dem Gelände der Esche)

Sommerfest auf 
der Bökerhöhe
23.-25.06.2017 Bitte Vormerken

Auch im nächsten Sommer fahren wir wieder aufSeniorenfreizeit nach Bad Königshofen insFamilienhotel Ebner. Anmeldungen gibt es ab MitteJanuar bei Andrea Fabris, im Gemeindebüro oderbei den Leitungen der Seniorengruppen.

Termin: 08.07. - 22.07.2017
Die Leitung haben Andrea Fabris und das EhepaarReichenberg.

Wir freuen uns wieder auf eine gesellige Zeit beiFamilie Ebner.

Seniorenfreizeit 2017
nach Bad Königshofen 



GEBURTSTAGE

Datenrechtliche
Information: 

Wenn Ihr Name nicht
im Gemeindebrief ver-

öffentlicht werden 
soll, informieren Sie bitte

das Gemeindebüro.
Tel.: 9681-717.

JOHANNES-KGM
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Vor-Ort-Büro nimmt auch
Marken an.



GEBURTSTAGE
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Datenrechtliche
Information: 

Wenn Ihr Name nicht
im Gemeindebrief ver-
öffentlicht werden soll,
informieren Sie bitte
das Gemeindebüro.

Tel.: 9681-716.

LUTHER-KGM

Hilfe in Krisensituationen
Ehe-, Familien- und Lebensberatung

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Lennep
Kirchhofstr. 2, 42853 Remscheid
www.diakonie-kklennep.de

Abdichtungssysteme Bobach
Büro Remscheid
  02191 - 2 09 99 20
info@isotec-bobach.de
www.isotec-bobach.de

Christian Geißler 
Bausachverständiger

TÜV-überwacht
10 Jahre Gewährleistung
Festpreisgarantie
Sauberkeitsgarantie

HANDWERK
AUF HÖCHSTEM

NIVEAU

TEAM
ISOTEC

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 
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Tel. (0 21 91) 5 91 60 60

Wir retten 

Paradiese!

Helfen Sie uns, Land zu 
kaufen. Für die Natur in 
Deutschland. Mehr dazu 
unter www.naturerbe.de 

Tel. 030 284 984-1814  naturerbe@nabu.de



BEERDIGUNGEN BEERDIGUNGEN
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Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus



Wir sind für Sie/Euch da:Presbyterien
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teppich.parkett partner . Freiheitstraße 47a . 42853 Remscheid . T. +49 2191 420304 . info@tppartner.de . www.tppartner.de

Gemeindeversammlungen
beider Gemeinden 

am Montag, dem 27. März 2017

Johannes-Kirchengemeinde um 18:00 Uhr Luther-Kirchengemeinde um 19:30 Uhr
Gemeinde- und Stadtteilzentrum Esche im Gemeindehaus
Eschenstr. 25 Johann-Sebastian-Bach-Str. 18

Tagesordnung JK Tagesordnung LK

1. Fusion 1. Fusion
2. Partnerschaften 2. Partnerschaften
3. Information über die 3. Information über die

Evangelische Festwoche im September Evangelische Festwoche im September
4. Verschiedenes 4. Lutherkirche

5. Verschiedenes


